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AUSFLUGS-TARIFE ANKOGEL MALLNITZ SOMMER 2010

Erwachsene
Normaltarif Gästekartentarif

Kinder Jahrgang 1992-2004
Normaltarif Gästekartentarif

oder 2 Strecken   16,00   15,00

Bergfahrt Bergstation

Familie* mit 1 Kind   47,00   43,50
Familie* mit 2 Kindern   51,00   48,00
Familie* mit 3 Kindern   56,00   52,00

jedes weitere Kind     6,00    6,00

Normaltarif Gästekartentarif

Familientarif für Berg- und Talfahrt Bergstation

*2 Erwachsene

Alle Preise sind in Euro angegeben und enthalten die gesetzliche Mehrwertsteuer. Irrtum, Druckfehler, Termin- und Tarifänderungen vorbehalten.

Berg- und Talfahrt Bergstation

4 Strecken   22,00   20,00

Bergfahrt bis Mittelstation

             1 Strecke   10,00   9,00

Berg- und Talfahrt Mittelstation

2 Strecken

3 Strecken

  16,00
  17,50

  15,00
  16,00

  10,00   9,00

  13,00   12,00

  7,00   6,00

  10,00
  12,00

  9,00
 11,00

Wandertipps Ankogel Mallnitz
Von der Bergstation zur Celler Hütte (unbewirtschaftet)
Relativ ebene Höhenwanderung - 2.600 m Seehöhe Weg 519 zur Celler Hütte (DAV). 
Die Hütte ist eine Selbstversorgerhütte mit der Möglichkeit zu übernachten 
(Hüttenschlafsack bitte nicht vergessen). Ausgangspunkt ist die Bergstation der 
Ankogelbahn. Rückweg entweder zur Bergstation der Ankogelbahn oder Abstieg zur 
Schwussner Hütte ins Seebachtal nach Mallnitz.
Dauer ca. 2,5 Stunden (ein Weg).
Gutes Schuhwerk, Trittsicherheit und gute Bekleidung erforderlich.

Von der Mittelstation entlang des Römerwegs zum Korntauern
Höhenwanderung auf den Spuren der Römer. Kulturhistorisch sehr interessante 
Höhenwanderung auf der 2000 Jahre alten römischen Nord-Süd-Handelsstraße. 
(Höhendifferenz ca. 500 m). Start- und Ausgangspunkt ist die Mittelstation der 
Ankogelbahnen.
Dauer ca. 2,5 Stunden (ein Weg).
Gutes Schuhwerk, Trittsicherheit und gute Bekleidung erforderlich.

Von der Bergstation zur Mindener Hütte (unbewirtschaftet)
Relativ ebene Höhenwanderung entlang des berühmten Tauernhöhenwegs (Weg Nr. 
512), einem der schönsten Höhenwege in den Alpen auf etwa 2.600 m Seehöhe. 
Dauer ca. 3,5 Stunden (ein Weg).
Gutes Schuhwerk, Trittsicherheit und gute Bekleidung erforderlich.

Bergtour von der Bergstation zur Ankogelspitze (3.246 m)
Anspruchsvolle Bergtour auf einen der sieben Mallnitzer Dreitausender-Gipfel. 
Alpinerfahrung und Bergsteigerausrüstung (eventuell Steigeisen und / oder Eis-
pickel) erforderlich - Nichts für Ungeübte.
Dauer ca. 3,5 Stunden (ein Weg).

Wir empfehlen Ihnen, eine regionale Wanderkarte zu verwenden.

www.ankogel-ski.atwww.ankogel-ski.at

Kärntens traditionsreiche Sommer-  
und Wintersportregion in den Hohen Tauern 

Eingebettet in den Hohen Tauern liegen die Hochgebirgsbahnen Ankogel mitten im 
Nationalpark Hohe Tauern. Ein herrliches Wandergebiet, ob Sie nun mit der Bahn bis zur 
2.636 m hoch gelegenen Bergstation fahren und von dort ausgehend eine Wanderroute 
ins Tal wählen, oder ob Sie gemütlich im Bergrestaurant einkehren und sich bei Kärntner 
Schmankerln so richtig verwöhnen lassen. Das Wandergebiet mit den Hochgebirgs-
bahnen Ankogel ist von Juni bis September für unsere Gäste geöffnet.

Für Fragen bezüglich Mölltaler Gletscher oder Ankogel wenden Sie sich bitte an:

Mölltaler Gletscherbahnen Ges.m.b.H. und Co.KG.
A-9831 Flattach, Innerfragant 46
Tel. +43(0)4785-8110, Fax. +43(0)4785-8110-10
E-Mail:    info@gletscher.co.at oder info@ankogel-ski.at   
Internet:  www.gletscher.co.at oder www.ankogel-ski.at 

Sommer und Herbst 2010
www.ankogel-ski.at
Sommer und Herbst 2010 
www.ankogel-ski.at

Wandertelefon

Bergsommer in den Hohen TauernBergsommer in den Hohen Tauern

A N K O G E L
B A H N E N
M A L L N I T Z

Erlebnis 3000

Das exclusive
Skivergnügen in Osttirol  
auf ca. 110 Pisten-km 

www.gg-resort.at

Dein Berg Tirol.

Dein Ski Tirol.

Wandern im Osttiroler Hochpustertal
Wandertelefon 04842/6011

Allgemeine Bestimmungen:
Bei Inanspruchnahme von Ermäßigungen ist 
der jeweilige Ausweis unaufgefordert vor 
dem Kauf vorzuweisen. Ohne Ausweis kön-
nen wir keine Ermäßigungen geben. Es kann 
nur eine Ermäßigung pro Person geltend 
gemacht werden. Gekaufte Karten müssen 
am selben Tag verbraucht werden, anson-
sten ist der Restwert verfallen. Nach-
träglicher Umtausch ist nicht möglich. Keine 
Rückvergütungen bei verlorenen Karten, 
Schlechtwetter, unvorhergesehenen 
Vorfällen (höhere Gewalt), Betriebsunter-
brechungen. Witterungsbedingte Betriebs-
einstellungen geben keinen Anspruch auf 
Rückvergütung oder eine Gutschrift. Bei 
schlechtem Wetter wird der Seilbahn-
betrieb eingestellt (Entscheidung jeweils 
durch den Betriebsleiter). Es gelten die 
Beförderungsrichtlinien der österreichi-
schen Seilbahnen, es gilt österreichisches 
Recht.

Kinder: Jahrgang 1992 bis 2004. 

Öffnungszeiten & Betriebszeiten: 
laut Aushang. 

Hotline +43-4784-632 · www.ankogel-ski.at 
Bergsommer in den Hohen Tauern
Hochgebirgsbahnen Ankogel · A-9822 Mallnitz · Telefon +43 / 4784 / 632
Fax +43 / 4784 / 632-22 · E-Mail: info@ankogel-ski.at

Anreise Ankogel: A 10 
Tauernautobahn - Knoten Spittal/ 
Millstätter See - Autobahnabfahrt Lienz /
Lendorf - Drautalbundesstraße bis Möllbrücke - 
Mölltalbundesstraße - bis Obervellach - Mallnitz 
ca. 35 km ab Autobahnabfahrt Lendorf / 
ca. 30 Minuten Fahrzeit.

Aus Osttirol kommend über München - Rosenheim - 
Kufstein - Kitzbühel - Paß Thurn - Felbertauern - Matrei - 
Lienz - Iselsberg - Winklern (rechts Richtung 
Spittal abbiegen) - über Stall bis Obervellach - 
Mallnitz ca. 50 km ab Lienz / ca. 55 Minuten 
Fahrzeit.

➜ Informieren
Sie sich über GIPFEL-
TICKET und SAISON-

WANDER-KARTE!
(siehe Rückseite)
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Wanderkarten Ankogel 
Betriebszeiten: ab 27. Juni 2010 bis 12. September 2010.

Bei Schlechtwetter ist die Bahn geschlossen.
Fahrzeiten: 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr, Montag + Dienstag Ruhetag.

+43/47 84/632 +43/47 84/632

      GROSS
GLOCKNER

    RESORT MATREI
      GROSS
GLOCKNER

         RESORT KALS

www.gg-resort.at 

Wandertelefon

➜  wichtige Tipps 
  1. Nur fit in die Berge und nicht erst „fit durch die Berge“.

  2. Keine Bergwanderung ohne sorgfältige Tourenplanung.

 3. Für die geplante Tour die richtige Ausrüstung und nichts
     Unnötiges mitnehmen.

  4. �Geeignetes Schuhwerk ist unumgänglich! Nur mit Bergschuhen ins 
Gelände!

  5. Informationen über die Tour und die Wetterverhältnisse einholen.

  6. Alle zwei Stunden eine Zehnminutenrast einlegen.

  7. Während der Tour ausgiebig trinken und essen.

  8. Niemals den markierten Weg verlassen.

  9. Bei Gefahr oder Wetterverschlechterung die Tour rechtzeitig
      abbrechen.

10. Eine Notfallsausrüstung (Erste-Hilfe-Box, Mobiltelefon und
      Taschenlampe) gehört in jeden Rucksack. 

11. Im Notfall ruhig bleiben und die Bergrettung verständigen:
      Alpines Notsignal, Euro Notruf: 112, Bergrettung 140.

➜ Gute Planung
Schon vor dem Start kann man viel für die Sicherheit auf einer Wanderung 
bzw. Bergtour tun: Auf die gute Planung kommt es an. Die Auswahl einer 
Route muss sich immer nach der Kondition und Bergerfahrung des 
schwächsten Mitglieds einer Gruppe orientieren. Bei Bergtouren also unbe-
dingt Erkundigungen über Schwierigkeitsgrad und Wegbeschaffenheit ein-
holen!
Wer ganz sicher gehen will, schließt sich am besten einer geführten 
Wandergruppe an. Das hat neben der gegebenen Sicherheit den Vorteil, daß 
die Bergwanderführer viel über Land und Leute zu erzählen wissen. 
Außerdem macht das Wandern mit einer Gruppe Gleichgesinnter oft noch 
mehr Spaß.

➜  Gute Ausrüstung
Die Ausrüstung muss immer den Verhältnissen angepasst sein. Landkarte 
sowie Sonnen- und Regenschutz gehören in jeden Rucksack. Das Wetter im 
Gebirge kann oft schnell umschlagen und für unliebsame Überraschungen 
sorgen. Gute Schuhe sind ohnedies Voraussetzung, und Teleskopstöcke 
schonen die Kniegelenke beim Gehen. Auch bei leichten Wanderungen nicht 
leichtsinnig sein und immer genügend zu essen und zu trinken mitnehmen, 
vor allem wenn Kinder dabei sind. Nicht vergessen: Bewegung in frischer 
Bergluft macht durstig und weckt den Appetit!

Hinweise und Tipps für das Wandern in alpinem Gelände


